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Das Programm des Zaren
Das Manifeſt mit dem Zar Nikolaus II vor ſein Volk

getreten iſt hat ſoweit man erkennen kann überall Be
friedigung erregt Der neue Selbſtherrſcher aller Reußen
ſteht noch in jugendlichem Alter Man hat ihm nachgerühmt
daß er als Anhänger der weſtlichen Kultur gelte daß er
liberale Neigungen habe daß er die Judenverfolgungen ver
urtheilt und bekämpft habe daß er auch vor dem Gedanken
nicht zurückſchene Rußland eine freiere Verfaſſung zu geben
Solche Anſchauungen werden durch das anifeſt beſtärkt
werden denn hier ſchlägt der Zar einen gemüthvollen Ton
an der die Meinung erweckt daß er Herzensregungen auch
in der Politik nicht unzugänglich ſei Nicht iſt in dieſem
Manifeſt wie in dem erſten Alexanders von der Be
feſtigung und Verſtärkung der Selbſtherrlichkeit die Rede
wohl aber von dem Verlangen nach Volksbeglückung Es wäre
nur der Geſchichte entſprechend wenn der neue Zar wie ſein
Vater der entſchiedenſte Vertreter des Despotismus war
ſeinerſeits den Despotismus haßte und verabſcheute

Freilich vom Kronprinzenliberalismus hat man ſich gewöhnt
nichts mehr zu halten Anders erſcheint die Welt von der
erſten Stufe des Throns anders von dem Throne ſelbſt
Aber hier ſpricht nicht mehr der Thronfolger ſondern der
Kaiſer und wenn er das Gelübde ablegt daß er nur das
Glück ſeines Volkes anſtrebe wenn er offen erklärt daß nur
die Einigkeit des Volkes mit ihm nur die Hingebung der
Nation an den Zaren das heilige Rußland mächtig und ſtark
mache wenn er hier ſchon die Wurzeln ſeiner Kraft im Volke
ſucht ſo kann das immerhin als eine Art Programm des
neuen Herrſchers angeſehen werden Alexander II hatte
ſeinem Volke eine neue Verfaſſung zugedacht Alexander III
war bei ſeiner Thronbeſteigung bereit ſie zu unterzeichnen
wurde aber durch Pobedoneszew daran gehindert Vielleicht
wird Nikolaus II der erſte konſtitutionelle Herrſcher in Ruß
land Das wäre um ſo bemerkenswerther als ſich an den
Namen Nikolaus die Erinnerung an die ſtarrſte deſpotiſche
Regktion knüpft

Aber der Zar ſpricht nicht nur von der Volksbeglückung er
redet auch von dem Ruhm und der Macht ſeines Stagtes
Daß er dieſen Ruhm und dieſe Macht aufrecht erhalten will
iſt begreiflich Eine ſolche Erklärung konnte kaum in dem
erſten Manifeſt des neuen Herrſchers fehlen Aber es iſt nichts
davon geſagt daß er begehre den Ruhm und die Macht zu
mehren insbeſondere durch Werke des Krieges Jm Gegen
theil er ſtellt an den erſten Platz in ſeinem Manifeſt den
Frieden Er will den Frieden erhalten Wenn ein jugendlicher
Fürſt derart beſonders den Frieden betont ſo wird man nur
den Wunſch hegen dürfen daß dieſe Worte aus ſeiner Seele
konimen und ewig in ſeinem Gedächtniß haften Allein daß
Nikolaus II keine beſonderen militäriſchen Neigungen habe iſt
tängſt bekannt Man hat oft erfahren daß der gegenwärtige
Zar ſogar eine ausgeprägte Abneigung gegen den Militarismus
an den Tag legte Jedenfalls wird man nach dem erſten
Manifeſt allgemein an dem Glauben feſthalten daß der Friede
Europas nach dem Thronwechſel ebenſo geſichert ſei wie zuvor
ja daß ſich vielleicht die Beziehungen zu Rußland noch weſent
lich verbeſſern und daß auch durch die Verbeſſerung der Zu
ſtände im Jnnern von Rußland die Gefahr zurückgedrängt
wird die immer in der Unzufriedenheit der Maſſen lag Denn
nur zu oft im Leben der Völker iſt es dageweſen daß Herrſcher
oder Regierungen die Politik verfolgten innerer Wirren durch
Ableitung nach auswärts Herr zu werden und die Unzufrieden
heit der Menge durch einen auswärtigen Krieg niederzu
ſchlagen

Wie viel iſt nicht in den letzten Wochen von dem Verhältniß
des damaligen Thronfolgers zu der Prinzeſſin Alix von Heſſen
S und geſchrieben worden Man war ſchon mit ihrem
Schickſal fertig Man ſah ſchon die ewig trauernde Braut
ja man fürchtete ſchon Verwickelungen die infolge der Löſung
des Bandes auch in der Politik entſtehen könnten Der Thron
folger ſollte ſein Herz anderweit vergeben haben er ſollte eher
auf die Krone verzichten als auf die Ehe mit der Prinzeſſin
Alix eingehen wollen Die aufregenden Ereigniſſe am Kranken
lager von Livadia haben dieſe Gerüchte vielfach unterſtützt
Jetzt ſind ſie bündig und feierlich widerlegt Denn der Zar
kündet in ſeiner erſten Proklamation ſeinem Volke an daß
ſeine Vermählung mit Prinzeſſin Alix ſtattfinden werde Er
ſagt ausdrücklich daß der Großfürſt Georg nur ſo lange als
Thronfolger zu tituliren ſei bis ſeiner mit der Prinzeſſin
Alix von Heſſen abzuſchließenden Ehe ein Sohn entſproſſen
ſein werde Danach kann keinem Zweifel mehr unterliegen
daß Nikolaus II feſt entſchloſſen iſt demnächſt ſeine Ver
mählung vorzunehmen daß er feſt und treu zu ſeiner Braut
ſteht und daß Prinzeſſin Alix die nahe Verwandte des deutſchen
Kaiſers des Zaren Gemahlin wird Wenn in der That
jemals irgend welche Schwierigkeiten hinſichtlich des Ueber
trittes der Prinzeſſin zur griechiſchen Kirche beſtanden haben
wenn irgend eine Formel ihr mißfallen haben und ihre Ab
änderung verweigert ſein ſollte was wir beiläufig durchaus
beſtreiten ſo wird jetzt irgend ein Hinderniß nicht mehr vor
handen ſein denn der Zar iſt auch das kirchliche Oberhänpt
in ſeinem Lande er hat zu binden und zu löſen und wenn
9 Pobedonoszew die Formel nicht ändert dann wird Herr

obedonoszew ſeinen Abſchied erhalten
Ueberhaupt darf man auf die neuen Männer geſpannt ſein

die jetzt kommen werden Als Alexander III ſein erſtes
WManifeſt veröffentlicht hatte da legte der Miniſter des Jnnern
Graf Loris Melikow ſein Amt nieder der Finanzminiſter
Abaſa ſchied aus der Kriegsminiſter Miljutin trat in das
Privatleben zurück Ein neuer Kurs wurde genommen Wird
es jetzt anders ſein Wird ein neuer Herr mit den alten
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ießen
Das Programm des Zaren erweckt große Hoffnungen in

Deutſchland Sollte endlich die 9 kommen in der die alte
Abſperrung zwiſchen beiden Reichen aufhört und dank dem
weiten Blick eines ruſſiſchen Kaiſers jener rege Handelsverkehr
zwiſchen beiden Nationen ſich entfaltete und jene engere poli
tiſche Freundſchaft wiederkehrte die angeſichts der Lage und
der Geſchichte beider Staaten ſo natürlich erſcheinen Wenn
zudem Nikolaus II auch ein Mann von Freiheitsliebe iſt
dann wird man überall mit dieſer Entwickelung der Dinge
gern zufrieden ſein und der neue Zar wird erreichen was zu
erſtreben er ſich gelobt hat nämlich den Frieden und das
Glück ſeines Volkes

Der Thronwechſel in Nußlanud
Das von dem Kaiſer Nikolaus II erlaſſene von uns be

reits geſtern in ſeinen Hauptſtellen mitgetheilte Manifeſt über
das wir an leitender Stelle dieſer Nummer unſere Meinung
äußern hat folgenden Wortlanut

Wir thuen kund allen treuen Unterthanen Gott hat auf un
erforſchlichen Wegen gewollt dem koſtbaren Leben Unſeres
heißgeliebten Kaiſerlichen Vaters ein Ziel zu ſetzen Sein
ſchweres Leiden wich nicht der ärztlichen Kunſt noch dem wohl
thätigen Klima der Krim und ſo ſtarb Er in Livadia am
20 Oktober umgeben von Seiner Familie in den Armen der
Kaiſerin und in den Unſrigen Unſer Schmerz iſt in Worten
unausdrückbar aber ihn verſteht jedes ruſſiſche Herz und Wir
glauben daß an keinem Orte des weiten ruſſiſchen Reiches
nicht heiße Thränen fließen werden um den vorzeitig ab
berufenen Kaiſer der von ſeinem Lande ſchied das er mit der
ganzen Kraft ſeiner ruſſiſchen Seele liebte und auf deſſen
Wohlergehen er alle ſeine Gedanken richtete weder Geſundheit
noch Leben ſchonend Aber auch weit hinaus über Rußlands
Grenzen wird man nicht aufhören das Gedächtniß des Zaren
zu ehren der die unerſchütterliche Wahrheit und den Frieden
verkörperte der kein einziges mal unter Seiner Regierung ge
brochen ward Allein es geſchehe der Wille des Allerhöchſten
Uns ſiärke Unſer unerſchütterlicher Glaube an die
Weisheit der Vorſehnng Uns tröſte das Be
wußtſein daß Unſer Schmerz der Schmerz des
ganzen geliebten Volkes iſt Und dieſes wird nicht vergeſſen
daß die Kraft und die Stärke des heiligen Rußland liegen in
ſeinem Einsſein mit Uns und in der unbegrenzten Ergebenheit
gegenüber Uns Wir aber gedenken in dieſer ſchmerzlichen
aber feierlichen Stunde der Veſteigung des Thrones des
ruſſiſchen Reiches und des von dieſem unabtrennbaren Zarthums
Polen und des Großfürſtenthums Finland des Vermächtniſſes
Unſeres verewigten Vaters und geloben von dieſem Ver
mächtniß durchdrungen heilig vor dem Angeſichte des Aller
höchſten als einziges Ziel zu haben das friedliche Wohlergehen
und den Ruhm Unſeres theueren Rußlands und die Förderung
des Glückes aller treuen Unterthanen Möge der Allmächtige
welcher Uns zu dem hohen Berufe auserſehen Uns Hilfe ge
währen Jndem wir heiße Gebete zum Throne des Aller
höchſten Herrſchers für die reine Seele des Verewigten ſenden
befehlen Wir Unſeren Unterthanen den Treueid zu leiſten Uns
und Unſerem Thronfolger dem Großfürſten Georg Alexandro
witſch der auch den Titel des Thronfolgers und Cäſarewitſch
führen wird bis es Gott gefallen wird Unſere bevorſtehende
Vermäblung mit Prinzeſſin Alice von Heſſen Darmſtadt mit
der Geburt eines Sohnes zu ſegnen

Gegeben Livadia den 20 Okt 1894

Tranerkundgebungen

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß überall ſich eine lebhafte Theil
nahme an dem Trauerereigniß von Livadiga bekundet
Die Bekundungen dieſer Trauer ſind außerordentlich zahlreich
auch die Preſſe aller Länder läßt es daran nicht fehlen Auf
die Wiedergabe aller darüber berichtenden Meldungen müſſen
wir jedoch aus Raumrückſichten verzichten und wir beſchränken
uns darauf nachſtehend die bemerkenswertheſten Meldungen
mitzutheilen

Petersburg 2 Nov Geſtern abend 10 Uhr fand in Anweſen
heit der Miniſter und der Reichsrathsmitglieder im Reichsraths
gebäude die erſte Todtenmeſſe ſtatt worauf die Anweſenden dem
Kaiſer Nikolaus II und dem Thronfolger Georg Alexandrowitſch
den Treueid leiſteten Morgen 10 Uhr leiſtet der Senat in
vollem Beſtande den Eid gleichzeitig werden die Truppen ver
eidigt und nachmittags erfolgt die Vereidigung der Beamten der
Miniſterien Vormittags 9 Uhr werden auf Straßen und Plätzen
Herolde in Trauerkleidung von einer Abtheilung Trompeter und
Chevalier Garde begleitet der Bevölkerung von dem Tode des
Kaiſers Alexander III Mittheilung machen worauf Herolde
in goldgeſtickten Kleidern ebenfalls in Begleitung von Trom
petern die Thronbeſteigung des Kaiſers Nikolaus II mit
theilen Anläßlich der Thronbeſteigung wird für morgen
die Trauer abgelegt auch werden die Zeitungen morgen
ohne Trauerrand erſcheinen Heute werden ſämmtliche lokale
Theater geſchloſſen ſein Der Graſhdanin fordert das
ruſſiſche Volk auf durch inbrünſtiges Gebet und Pflichterfüllung
zu beweiſen daß der verewigte Zar der bis zum letzten Augen
blick die Arbeit für das Staatswohl nicht aufgegeben habe nicht
umſonſt ſich Rußland zum Opfer gebracht habe nicht uinſonſt vor
der Zeit geſtorben ſej und ſeine Kräfte ſeine Geſundheit ſelbſt
ſein Leben dem Heile des Vaterlandes geopfert habe der durch
den Tod des Kaiſers verurſachte Schmerz ſet zu groß um über
etwas anderes als über das furchtbare Leid ſprechen zu können

Petersburg 2 Nov Jn Anweſenheit des Kriegsminiſters
wurden heute mittag 1 u die Mitglieder des Kriegsrathes im
Miniſterium und gleichzeitig ſämmtliche hohen und niederen Be
amten vereidigt Vormittags fand eine Reichsrathsſitzung ſtatt
Von allen Seiten treffen telegraphiſche Beileidskundgebüngen ein
Der Finanzminiſter Witte erhielt zahlreiche Telegramme aus
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wärtiger Bankhäuſer und Bankiers
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Petersburg 2 Nov Anläßlich des Tode iſchreibt die Nowoje Wremja Die Pnere Pohl des
verſtorbenen Kaiſers war auf die Hebung der Aulorität der
Regierungsgewalt gerichtet die inneren Reformen ruhten auf
ſtreng nationaler Grundlage ihr Prinzip war Rußland für die
Ruſſen Jn der auswärtigen Politik Strenge Wahrheitsliebe
und Friedensliebe Die Handels und Jnduſtriezeitung hebt
beſonders die Förderung des ökonomiſchen Aufſchwunges unter
Alexander III hervor Alle übrigen Blätter ſchildern in umfang
reichen Artikeln das Leben des Verewigten und drücken ihren tiefen
Schmerz aus

Jn Moskau hat die Trauerkunde tiefe Erſchütterung bervor
gerufen Auf den Hauptſtraßen ſind gewaltige Menſchen
mengen verſammelt welche in tiefem Schweigen verharren
Die Verkündigung des Schluſſes der Theater brachte den
lauten Schmerz zum ergreifenden Ausdruck viele Menſchen
weinten laut
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Die von Kaiſer Wilhelm in Stettin im Offizierkaſino
gehaltene Rede hat folgenden Wortlaut

Wie damals bei der letzten Heerſchau Meines Großvaters
dem Corps es nicht mehr vergönnt war unter Führung des
damaligen Statthalters von Pommern Meines verſtorbenen
Vaters vor den Augen Meines Großvaters eine Revue zu er
leben wie damals die Schatten des Todes auf dem Haupte
Meines Vaters und dem ganzen Jahre lagen ſo kommt ſoeben
die Nachricht von einem weittragenden ſchweren Ereigniß zu
unſeren Ohren Se Majeſtät der Zar iſt ſoeben geſtorben
Nikolaus II hat den Thron ſeiner Väter beſtiegen wohl eine
der ſchwerſten Erbſchaften die ein Fürſt antreten kann Wir
die wir hier verſammelt ſind und ſoeben einen Rückblick auf
unſere Traditionen geworfen haben denken auch deren Be
ziebungen die uns in alter Zeit in Waffenbrüderſchaft und
aufs Neue mit dem ruſſiſchen Kaiſerhauſe verbunden haben
Wir vereinigen unſere Gefühle für den neuen zum Thron ge
kommenen Kaiſer mit dem Wunſche daß ihm der Himmel Kraft
verleihe zu dem ſchweren Amte das er ſoeben übernommen
hat Der Kaiſer Nikolaus II er lebe Hurrah

Bei dem Hurrah welches alle Anweſenden begeiſtert auf
nahmen ſtimmte die Regimentsmuſik die ruſſiſche Nationgl
hymne an

Berlin 2 Nov Wegen der Thronbeſteigung des Kai
ſers Nikolaus II findet morgen Sonnabend kein Trauer
gottesdienſt in der Kapelle der ruſſiſchen Botſchaft ſtatt da für
dieſen Tag die allgemeine Trauer aufgehoben iſt An den fol
genden Tagen wird der Trauergottesdienſt regelmäßig um 2 Uhr
nachmittags abgehalten

Dresden 2 Nov Jn Vertretung des Königs reiſt Prinz
Friedrich Auguſt zu den Beiſetzungsfeierlichketten
nach Petersburg

Paderboru 2 Nov Heute abend reiſt eine Abordnung von
4 Offizieren des Weſtfäliſchen Huſarenregiments Nr 8 deſſen
Chef der Kaiſer Nikolaus II von Rußland iſt zur Theilnahme
an der Beiſetzung des Kaiſers Alexander nach Rußland ab

Wien 2 Nov Der Kaiſer erhielt die Nachricht von dem
Tode des Kaiſers Alexander durch ein nach Gödöllö gerichtetes
Telegramm und drückte ſofort in wärmſten Worten die Gefühle
tiefſten Beileids aus Ueberdies begab ſich der Miniſter des
Auswärtigen Graf Kalnoky im Auftrage des Kaiſers zu dem
ruſſiſchen Botſchafter Fürſten Lobanow um demſelben ſo
wohl im Namen des Kaiſers als auch perſönlich ſeine wärmſte
Theilnahme auszuſprechen Hinſichtlich der Vertretung bei den
Beiſetzungsfeierlichkeiten wird erſt nach der morgen bevorſtehen
den Rückkehr des Kaiſers eine Entſcheidung getroffen werden

Nont 2 Nov Die Regierung hat angeordnet daß anläßlich
des Ablebens des Kaiſers von Rußland alle öffentlichen Gebäude
halbmaſt flaggen Der Miniſterpräſident Crispi und der Miniſter
des Auswärkigen Baron Blanc erſuchten geſtern abend den
italieniſchen Botſchafter in Petersburg telegraphilch dem Miniſter
von Giers ihr Beileid auszudrücken Heute früh begaben ſich
die beiden Miniſter nach der ruſſiſchen Botſchaft um dem Vot

r das Beileid der italieniſchen Regierung anus
zuſprechen

Nonm 2 Nov Der Oſſervatore Romano ſchreibt Der
Papſt erfuhr die Nachricht vom Tode des Kaiſers von Rußland
unter Aeußerungen lebhaften Schmerzes Er ließ dem ruſſiſchen
Delegaten Jswolski durch den Kardinal Staatsſekretär Rampolla
ſein tiefes Beileid ausſprechen mit der Bitte daſſelbe der kaiſer
lichen Familie und der ruſſiſchen Regierung mitzutheilen Die
kirchlichen und weſtlichen Notabilitäten des Vatikans zeichneten
ihre Namen in die Liſte bei Jswolski ein

Kopeunhagen 2 Nov Der König und der Prinz Waldemar
werden ſich zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten nach Petersburg be
geben der Tag der Abreiſe iſt noch nicht feſtgeſetzt

Parisé 2 Nov Jnfolge eines beute vormittag gefaßten Be
ſchluſſes des Miniſterrathes wohnten der Präſident Caſimir
Perier der Miniſterpräſident Dupuy und ſämmtliche Miniſter
in der ruſſiſchen Kirche dem Trauergottesdienſt für den Zaren
bei Sodann begaben ſich Caſimir Perier und die Miniſter nach
dem Pantheon zum Grabe Carnot s Der Miniſterrath wird
a Ante nachmittag zu einer außerordentlichen Sitzung ver
ammeln

Paris 2 Nov Die Gemablin des Präſidenten Caſimir
Perier ſandte im Namen der franzöſiſchen Frauenvereine ein
Beileidstelegramm an die Kaiſerin von Rußland

Paris 2 Nov Die Budgetkommiſſion und die anderen
zuſammenbernfenen Kommiſſionen der Kammer hoben ibre
Sitzungen zum Zeichen der Trauer für den Zaren auf ebenſo
haben der Kaſſationshof und der Appellhof ihre Verhandlungen
ſiſtirt Das Bureau des Generalraths der Seine welcher zu
dieſem Zwecke heute eigens zuſammentrat ſandte an die Kaiſerin
Wittwe von Rußland eine Kondokenzadreſſe Der Munizipalrath
beſchloß ebenfalls eine Adreſſe an die kaiſerliche Familie und einen
Kranz zu überſenden und hob ſodann zum Zeichen der Trauer
die Sitzung auf

Londott 2 Nov Jn der ruſſiſchen Kapelle fand nach
mittag ein Trauergottesdienſt ſtatt Die Flaggen in der Stadt
ſind auf Halbmaſt gehißt Jn dem Manſionhouſe ſprach der
Lordmayor das tiefſte Bedauern der Bürgerſchaft über den Tod
des erhabenen aufgektärten Herrſchers aus Die ganze Welt be
tratere den Verluſt des Souveräns deſſen auswärtige Politit
weitreichend und allgewaltig geweſen ſei Der Lordmayor er
innerte an den Beſuch Kaiſers Alexander III in der City vop
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idon vor ſeiner Thronbeſteigung an die Verwandtſchaft mite ehe Familie und ſprach die Ueberzeugung aus die
Kaiſerin Wittwe und die kaiſerliche Familie würden in ihrer
großen Betrübniß Troſt finden in der Bekundung des Beileids
welches nirgends aufrichtiger ſei als ſeitens der City von London
Bukareſt 2 Nov Der Tod des Kaiſers von Ruß

land hat hier tiefen Eindruck gemacht Die Nachricht ging dem
Könige um 7 Uhr abends zu und wurde durch den Miniſter des
Auswärtigen dem ruſſiſchen Geſandten mitgetheilt welcher noch
in Unkenntniß war Der Miniſter des Auswärtigen drückte dem
Miniſter v Giers legene das Beileid der rumäniſchen Re
ierung aus Der König lelegraphirte an die Kaiſerin und an
n Thronfolger Der Hof legt eine ſechswöchentliche Trauer

an Montag findet in der Kathedrale ein Requiem ſtatt der
König kommt von Sinaia hierbher um demſelben beizuwohnen

Belgrad 2 Nov Anläßlich des Todes des Zaren ließ der
König dem ruſſiſchen Geſandten durch ſeinen erſſen Adjutanten
ein Beileid ausſprekden Die Gemeindevertretung kondolirte in

eſammtheit Der König empfing die erſte Nachricht vom Ab
leben des Kaiſers im Theater er verließ daſſelbe ſofort Ueber
morgen wird in ſämmtlichen Landeskirchen Trauergottesdienſt ab
gehalten Es iſt eine ſechswöchentliche Hoftrauer angeordnet

Belgrad 2 Nov Auf der ruſſiſchen Geſandtſchaft kondolirten
König Milan der Metropolit Michgel der Klerus und zahl
reiche Beamte König Alexander verſchob infolge des Ablebens
des Zaren ſeine Reiſe nach Niſch Viele Privathäuſer tragen
Trauerflaggen

Sofia 2 Nov Jn der heutigen Sitzung der Sobran je
nahm der Miniſterpräſident Stoilow das Wort zu folgender
Kundgebung

Jch bin vom Fürſten Ferdinand beauftragt der
Sobranje die Trauerkunde mitzutheilen daß der Kaiſer
Alexander III von Rußland geſtern im Herrn entſchlafen iſt
Vor dem offenen Grabe iſt es unſere Pflicht daran zu
erinnern daß der hohe Verſtorbene der Sohn jenes Zaren iſt
den das bulgariſche Volk ſeinen Befreier nennt daß der Ver
blichene ſelbſt gekämpft hat für das Vaterland und die Freiheit
und daß die ganze Welt in ihm einen der Hauptfaktoren der
Erhaltung des Friedens beweint von dem auch unſer Vaterland
in ausgedehntem Maße Vortheil zieht Jch bin überzeugt daß
die Vollsvertreter an dem Schmerze der ruſſiſchen Kaiſerſamilie
an der Trauer des Fürſten Ferdinand und an dem Schmerze
des geſammten ruſſiſchen Volkes lebhaften Antheil nehmen
Unſer Heros hat in Berückſichtigung dieſer Gefühle perſönlich
Anlaß genommen mit Refſkript an den Kultusminiſter zu be
fehlen daß anläßlich des Todes des Kaiſers Alexander in allen
Kirchen des Landes feierliche Gebete für weiland Kaiſer
Alexander III abgehalten werden und mit einem zweiten Refkripte
an den Kriegsminiſter angeordnet daß die bulgariſche Armee
durch acht Tage Trauer anzulegen habe

Außerdem hat Fürſt Ferdinand an den Kaiſer Nikolaus II
in ſeinem und des geſammten bulgariſchen Volkes Namen ein
Condolenztelegramm gerichtet Auch ich habe im Namen der
bulgariſchen Volksvertretung ſowie der Regierung dem Miniſter

v Giers telegraphiſch unſer Beileid ausgedrückt Auf Befehl
des Fürſten wird morgen vormittag 19 Uhr ein feierlicher
Gottesdienſt abgehalten werden Jch beantrage daß zum Zeichen
unſerer tiefen Trauer die Sitzung aufgehoben werde

Dieſe Rede wurde von der Verſammlung welche eine durchaus
würdevolle ernſte Haltung einnahm ſtehend angehört der Vor
ſchlag des Miniſterpräſidenten wurde einſtimmig angenommen und
darauf die Sitzung aufgehoben

Das Hinſcheiden Alexander s III
Nach einer Meldung des londoner Daily Telegraph ſtarb

Kaiſer Alexander III in einem Lehnſtuhl in den Armen ſeiner
n Der Kaiſer verſchied ſanft umgeben von der ganzen

Famtkie
Kaifer Alexander iſt einem Nierenleiden erlegen Ende vorigen

Jahres kamen die erſten Nachrichten von einer Erkrankung des
Zaren Offiziös hieß es der Kaiſer von Rußland leide an einem
leichten Anfall von Jnfluenza Seitdem kränkelte der Zar be
Kändig bis ſich Ende Auguſt die erſten Zeichen eines ernſtlichen
Leidens wieder einſtellten Anfangs wurde beſchwichtigend ge
meldet der Kaiſer leide an Ueberanſtrengung Auf den Rath des
Leibarztes Dr Sacchar in erfolgte ein Wechſel des Aufenthalts
Der Zar ſiedelte nach ſeinem Jagdſchloß Spala über wo er ſtreng
nach Vorſchrift der Aerzte ſich nur ſo weit es unumgänglich
nöthig war den Regierungsgeſchäften widmete Um den 22 Sept
kamen die erſten ernſten Nachrichten zumeiſt auf dem Umwege
über Oeſterreich da in Rußland ein erſt in letzter kritiſcher Zeit
aufgegebenes Vertuſchungseſhyſtem beliebt wurde Zum erſten male
wurde damals die Krankheit auch als Nierenleiden bezeichnet und
auch offiziell als ſolches anerkannt Der ruſſiſche Leibarzt empfahl
eine Ueberſiedelung nach Südrußland

Am 29 September wurde Profeſſor Leyden aus Berlin zur
erſten Konſultation nach Spalg berufen
ſofort Bright ſche Nierenkrankheit und empfaähl gleichfalls die
Ueberſiedelung in ein wärmeres Klima Am Sonntag den
30 Sept reiſte denn auch die Kaiſerfamilie nach Livadig von wo
ſie ſich demnächſt bei Eintritt des Winters nach der Jnſel Korfu
zu begeben gedachte Die Reiſe nach Korfu mußte aber unter
bleiben da ſich das Befinden des Kranken zuſehends verſchlimmerte
Am 10 Okt begab ſich Prof Leyden der ſeitdem dauernd in
Livadia verblieb abermals an das Krankenbett des Zaren für
den es keine Hilfe mehr gab

C

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Berlin 2 Nov Kaiſer Wilhelm begab ſich heute vor
mittag nachdem er einen einſtündigen Beſuch in der ruſſiſchen
Boiſchaft abgeſtattet in das königl Schloß woſelbſt der Reichs
kanzler Fürſt Hohenlohe der Staatsſekretär des Auswärtigen
Amts Frhr v Marſchall und die Chefs des Militär und
Marine Kabinets zu Vorträgen empfangen wurden

Der Wechſel im Landwirthſchafts miniſterium
Nicht Graf Udo Stolberg ſondern der poſener Oberpräſi

dent Herr v Wilamowitz Moellendorff wird jetzt als
Nachfolger des Miniſters v Heyden bezeichnet Herr v Wila
mowitz iſt wenn wir uns recht erinnern ein Freund des
Bundes der Landwirthe Gelegentlich der r der
Poſener nach Varzin wurde ihm vorgeworfen daß er die Be
theiligung der Beamten an der Fahrt nach Varzin aus Rückſicht auf die Polen nach Möglichkeit verhindert doh und daß

er Perſonen welche bei der Organiſirung der Hüldigungsfahrt
in hervorragender Weiſe betheiligt waren von der Liſte der
Mitglieder der Kommiſſion welche die Statuten für die
poſener Landwirthſchaftskammer zu berathen hatten habe
ſtreichen laſſen Herr v Wilgmowitz iſt einer der Kandidaten
der Kreuzztg

Leiſt in der Generalſynode
Der in Berlin tagenden außerordentlichen Generalſynode iſt

folgender Antrag des Synodalen Dr Warneck unterſtützt
von 60 Synodalen zugegangen Hochwürdige Generalſynode
wolle folgende Kundgebung beſchließen Auläßlich der be
kannten Vorgänge in Kamerun hält es die General
ſynode unter ausdrücklicher Anerkennung des ſittlichen Ernſtes
mit welchem das W Amt dieſelben behandelt hat für
hre e ſowohl als Vertreterin der chriſtlichſittlichen
Jntereſſen wie gis Schützerin und Pflegerin dex chriſtlichen

Leyden diagnoſtizirte P

Miſſionsintereſſen vor der Oe tet 1 ihrer tiefen Be
trübniß Ausdruck zu geben über vieſe traurigen Vorgänge
deren Thatſächlichkeit notoriſch iſt und 2 energiſch
Verwahrung einzulegen gegen den Verſuch
dieſe Vorgänge zu rechtfertigen durch tropiſche
Lebensgewohnheiten welche mit den elementarſten For
derungen der chriſtlichen Sittlichkeit in Widerſpruch ſtehen
Die Generalſynode glaubt ſich mit den Organen der Obrigkeit
in der Auffaſſung in Uebereinſtimmung zu befinden daß jene
Vorgänge und dieſe Rechtfertigungsverſuche im Vaterlande
wie in den Schutzgebieten das ſittliche Urtheil zu verwirren
den deutſchen wie den chriſtlichen Namen ſchädigen und die
Erfolge der chriſtlichen Miſſion erſchweren

Zur Reichsfinanzreform
Zu den Ueberraſchungen der letzten Tage geſellt ſich heute

eine neue Die Kreuzzeitung tritt vorbehaltlos für die
in der letzten Reichstagsſeſſion vorgelegten Miquel ſchen
Vorſchläge betr die Regelung der Verhältniſſe der Reichs
und Staatsfinanzen ein d h für die Erhöhung der Ein
nahmen des Reiches aus indirekten Steuern zur Deckung der
eigenen Mehrausgaben und zur Dotirung der Einzelſtaaten
mittels einer u Ueberweiſung von 40 Millionen Mark
jährlich Die Erhöhung der indirekten Reichsſteuern erklärt
ſie für das kleinere Uebel Schließlich ſchreibt die Kreuzztg
Leider gewinnt es den Anſchein daß ſie die Migquel ſchen

Vorſchläge vorläufig nicht wiederholt werden Ueber die
Tabakfabrikatſtener als ſolche welche die Kreuzztg mit Rück
ſicht auf den Wahlkreis des Frhr v Hammerſtein in der letzten
Seſſion mit großer Entſchiedenheit bekämpft hat äußert ſie
ſich vorläufig noch nicht Wenn alſo die Regierung im übrigen
der konſervativen Partei entgegenkommt iſt dieſelbe bereit die
Stenerlaſten noch mehr als bisher auf die ſchwächeren Schultern
in der Form der indirekten Steuern abzuſchieben um eine
ſtärkere Heranziehung der direkten Steuern in Preußen zu ver
hindern Das iſt der Patriotismus der Agrarier und ihre
Methode die Umſturzbeſtrebungen zu bekämpfen

Die neue Tabakfabrikatſteuer Vorlage iſt wie die
Nat Lib Korr aus zuverläſſigſter Quelle hört den Einzel

ſtaaten zugegangen und wird nächſtens an den Bundesrath
gelangen Dieſelbe enthält gegenüber dem vorjährigen Entwurfe
weſentliche Aenderungen Zunächſt iſt der Mehrertrag gegen
die bisherige Tabakbeſteuerung auf 30 bis 40 Mill Mark
berechnet anſtatt 45 Millionen und dementſprechend ſind die
Steuerſätze ermäßigt Dieſe betragen in dem neuen Entwurfe
für Cigarren und Cigaretten 25 Proz ſtatt 33/, für Kau
und Schnupftabak 33 ſtatt 50 für Rauchtabak 50 ſtatt
662 Auch die Nachſteuer iſt von 9 auf 6 M herabgeſetzt
Die Jnlandſteuer fällt wie auch im früheren Entwurfe weg
der Zoll für ausländiſchen Rohtabak wird in der Höhe des
vorigen Entwurfs 40 M für 100 kg beibehalten Bei
den Kontrollvorſchriften treten weſentliche Erleichterungen
bei Pflanzern und Händlern ein

Verſchiedene Mittheilungen
Der Juſtizminiſter v Schelling wird der Nordd Allg

Ztig zufolge vorläufig d h wohl bis nach der Feier ſeines
50jährigen Dienſtjubiläums 12 Dez in ſeinem Amte verbleiben
dagegen hört man der Rücktritt des Handelsminiſters v Ber
lepſch ſtehe nahe bevor

Daß Handelsminiſter v Berlepſch ſeine Entlaſſung zu
nehmen beabſichtige findet in Berlin vielfach Glauben Herr
v Berlepſch hat bekanntlich als Handelsminiſter im Februar 1890
den Fürſten Bismarck abgelöſt Vorber war er Oberpräſident in
Koblenz und Regierungspräſident in Düſſeldorf Herr v Berlepſch
hat insbeſondere die Ausbildung der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung
vertreten im Sinne der damaligen kaiſerlichen Erlaſſe Herr
v Berlepſch iſt ein begüterter Mann und wir begreifen daß
unter den heutigen Verhältniſſen der Reiz Miniſter zu bleiben
nicht allzu groß ſein kann

Die Frankfurter Zeitung meldet aus Wie sbaden Jn
der heutigen Stadtverordnetenſitzung wurde die Auf
nahme einer ſtädtiſchen Anleihe von 3,600,000 M behufs Kon
verſion der 4prozentigen ſtädtiſchen Schuld und zur Deckung der
Etatsbedürfniſſe pro 1894/95 genehmigt

München 2 Nov Zu ſeinem geſtrigen Namensfeſte hat der
rinzregent Luitpold dem Maler Oberländer den Profeſſortitel und der Malerin Tina Blau die Ludwigsmedaille ver

liehen Dem Regierungspräſidenten der Rheinpfalz v Auer
wurde der Titel Excellenz und dem bayriſchen Geſandten am
italieniſchen Hofe Freiherrn von Podewils das Komthurkreuz
der bayeriſchen Krone verliehen

Mariuenagachrichten Laut telegraphiſcher Mittheilung an
das Oberkommando der Marine iſt S M S Stoſch, Kom
mandant Kapitän zur See v Schuckman am 1 d in Funchal
Madeira eingetroffen und wird am 4 d die Reiſe nach

St Thomas Weſtindien fortſetzen

Ausland
OeſterreichUngarn Gegenüber den von einzelnen Blättern

verbreiteten Meldungen über die ſoziale Bewegung unter den
Arbeitern des Bekeſer Komitats Ungarn und über die
angebliche Ausbentung der Arbeiter durch die Pachtgeber wird
von kompetenter Seite feſtgeſtellt daß die Arbeiter trotz der
ſchlechten Ernte ſich ruhig verhalten Anderslautende Nach
richten ſeien erfunden Wenn ſich die Arbeiter mit ſozialen
Fragen befaſſen ſo geſchehe dies im Rahmen des Geſetzes und
in voller Ruhe

Von dem Ausbruche eines Bergmannsſtreikes wird
wieder einmal aus Troppau gemeldet Anläßlich der Ein
führung einer zehnſtündigen Schicht verweigerten die Berg
arbeiter des Gräflich Lariſch ſchen Schachtes in Peterswald die
Anfahrt gingen aber in Ruhe auseinander Auf vier anderen
Schächten fuhren die BVerglente unter Proteſt ein dieſelben
dürften vorzeitig wieder ausfahren Jn Peterswald Orlau
Peremba und Lazh weigerten ſich am Freitag abend über
2500 Bergarbeiter anzufähren weil eine zehnſtündige Schicht
eingeführt iſt

Peru Nach einer Depeſche aus Tacoma Staat Waſhington
ſind das britiſche Kriegsſchiff Royal Arthur und vier andere
Kriegsſchiffe nach Callao beordert worden infolge eines An
griffs der Jnſurgenten auf das britiſche Konſulat
bei welchem der Konſul gefangen ſeine Frau und ſeine Tochter
getödtet und das Konſulat e eäh wurden Wie qus
Panama gemeldet wird ſandte der Guerillaführer Semi
nario Mannſchaften nach dem Hanufe des britiſchen Vice
konſuls Fry in Chiclaho mit dem Verlangen um
Auslieferung von 5000 Sols Fry wurde als er die Zahlung
verweigerte vor Seminario geführt der ſich wegen des Ver
gehens ſeiner Mannſchaften entſchuldigte jedoch auf der
Zahlung beſtand die Frh ſchließlich leiſten mußte

Nach einer Meldung des
Reuterſchen Bureagns aus okohama vom 2 d haben die

Japaner Port Arthur genommen Wenn ſich dies be
ſtätigt wären die Chineſen aus einer ihrer wichtigſten und beſten
Stellungen geworfen Andererſeits wollen auch die Chineſen
einen Erfolg zu verzeichnen haben Den chineſiſchen Blättern
zufolge haben die Chineſen Kinlienſcheng wieder genommen
a er den Japanern einen Verluſt von 3000 Mann bei
gebracht

Aus Yokohama liegt weiter folgende Meldung vom 2 d
vor Der Hafen an der Talien Bai wo die zweite japaniſche
Armee gelandet iſt liegt nur vier Tagemärſche von Kinchow
entfernt das von den Chineſen beſetzt iſt Es wird deshalb
angenommen daß es hier zu einem Zuſammenſtoß kommen
wird und noch etwas früher wird ein Gefecht bei Fungwang
zwiſchen Wiju und Mukden erwartet

Wie dem Reuterſchen Burean aus Shanghai gemeldet
wird haben kleine Banden chineſiſcher Deſertenure
mehrere Poſten an der ruſſiſchen Grenze angegriffen
und ſich einer Anzahl Waffen und Munitionsvorräthe be
mächtigt Ein Angriff wurde zurückgeſchlagen in dem Ge
fecht wurden 60 Chineſen getödtet

Der Krieg in Oſtaſien

Außerordentliche Generalſynode
Bericht der Saale Ztg

V G Berlin 2 NovDurch Geſang und Gebet welches Herr Geueralſuperintendent
Dr Dryander hält wird die Sitzung 192 Uhr eröffnet Nach
geſchäftlichen Mittheilungen durch den Präſidenten v Zieten
Schwerin wird als 1 Gegenſtand der Tagesordnung der Bericht

der Finanzkommiſſion behandelt betr Abänderung des 8 9 des
Kirchengeſetzes wegen Aufhebung der Stolgebühren Der von der
weſtfäliſchen Synode geſtellte Antrag wünſcht daß nicht wie im
Geſetz vorgeſehen nach den erſten 5 Jahren ſondern alle
fünf Jahre eine Reviſion des Geſetzes vorgenommen werden
ſolle Die Kommiſſion für welche Oberkonſ Rath Pelka Königs
berg ſpricht hat den Antrag der weſtfäliſchen Synode abgelehnt
dagegen tritt Synodale König für den weſtfäliſchen Antrag ein
weil im Laufe weniger Jahre eine ungemeine Veränderung der
Stolgebührenverhältniſſe eintreten könne wodurch eine fortgeſetzte
Reviſion der Gebührenbezüge nöthig ſei Sup Felgenträger
warnt vor einer Geſetzesänderung nach ſo kurzer Erfahrung auch
Konſ Präſ Schmidt wünſcht ihn abgelehnt zu ſehen Schließ
lich wird der Kommiſſionsantrag gegen Antrag König angenommen

2 Dieſelbe Kommiſſion berichtet durch den Referenten Ebel
über den Ankrag der weſtpreußiſchen Synode wonach die Pfarrer
welche Außengemeinden von mehr als 5 km Entfernung zu ver
ſorgen haben eine Entſchädigung aus ſtaatlichen Mitteln erhalten
möchten Unter Hinweis auf die ſchwierigen Verhältniſſe der
weſtpreußiſchen Diaſpora und auf die hohe Kulturaufgabe der
evangeliſchen Kirche befürwortet der Referent dieſen Antrag Es
ſei auch im Staatsintereſſe wenn er das Streben der evan
geliſchen Geiſtlichen unterſtütze gegen die Ueberfluthung durch
Katholizismus und Polonismus Jm ſelbigen Sinne ſprach der
Generalſup Döblin Danzig und Konſ Rath Reichard
Poſen Darauf wird der Antrag dem evangeliſchen Oberkirchen
rath zur Berückſichtigung überwieſen in der Hoffnung daß auch

r Bedürfniſſen anderer Provinzen BVerückſichtigung zu
theil werde

3 Petition der Kreisſynode Schlieben betr kirchliche Ein
wirkung auf die konfirmirte Jugend Synodale Medem Vuckan
würdigt das Verlangen nach einer kräftigeren Einwirkung auf die
Jugend nach der Konfirmation und mit Bezug hierauf nach ge
wiſſen Zuchtmikteln um auf ſie einzuwirken Aber mit Rückſicht
darauf daß bereits die dritte ordentliche Generalſynode mit Bezug
auf die vorliegende Frage ſehr umfaſſende Verhandlungen geführt
und Beſchlüſſe gefaßt hat wird beautragt obigen Antrag für er
ledigt zu erklären Generalſup Nebe und Graf Wintzin ge
rode ſtimmen zu möchten aber ausdrücklich auf die Wichtigkeit
der Sache hinweiſen damit ſie von neuem recht eindringlich er
wogen werde Ebenſo äußert ſich Generalſup Vieregge daß
es eine ganz allgemeine Angelegenheit ſei an der jeder einzelne
mitwirken müſſe Nachdem noch Generalſup Baur für den
Gegenſtand geſprochen hat bemerkt Präſident Barkhanſen
daß der evangeliſche Oberkirchenrath die Sache nicht vernach
läſſigt ſondern Anregung bei den Konſiſtorien gegeben habe
Hierauf wird der Kommiſſionsantrag angenommen

4 Es folgt Bericht der Petitionskommiſſion Ref D Nog ge
über die Petition der Kreisſynode Potsdam I welche eine
Beſchränkung der Zeit für Vereinsluſtbarkeiten bezweckt Der
Nothſtand wurde vollauf anerkannt die ſogenannten geſchloſſenen
Vereine mit der Befugniß von Luſtbarkeiten die ſich der polizei
lichen Kontrolie entziehen ſind ein ſchwerer Schaden aber nur
die Geſetzgebung kann helfend eingreifen und die Kommiſſion
hält zur Zeit einen Antrag auf Aenderung des Vereinsgeſetzes für
bhoffnungslos ſie regt aber die kirchlichen Organe an daß ſie mit
den lokalen Behörden die ſchon jetzt gebotenen Mittel zur Ein
ſchränkung des Mißſtandes anwenden namentlich Schulkinder
von den Tanzvergnügungen fernhalten und dieſe Luſtbarkeiten
möglichſt hoch zu beſteuern Geh Rath Lucanus glaubt im
Gegenſatz hierzu daß es nicht ausſichtslos ſei durch die Neu
regelung des Vereinsgeſetzes eine Verſchärfung der Beſtimmungen
über geſchloſſene Vereine zu erlangen damit namentlich jngend
liche Perſonen von öffentlichen Vereinen und Verſammlungen aus
geſchloſſen werden

Synodale König wendet ſich gegen den Nothſtand der in
der Provinz Weſtfalen überhandnehmenden ſogenannten Schnaps
Kaſinos, in denen durch geſchloſſene Geſellſchaften ungeſtraft
geiſtige Getränke verkanft und genoſſen werden können Auch
Ober Konſiſtorialrath Schott hält geſetzliche Maßnahmen für
erforderlich welche bei der zu erwartenden Abänderung des
Vereinsgeſetzes angeregt werden müßten Sein Antrag wird
dann an Stelle des Kommiſſionsantrages ad 1 angenommen
Auch Antrag König wird angenommen Somit ſoll ſowohl der
Weg der Geſetzgebung verſucht als quch der Weg der Einwirkung
auf die Kreis und Lokalbehörden beſchritten werden

5 Der letzte Gegenſtand betrifft einen Spezialfall ohne all
gemeineres Jntereſſe derſelbe betrifft die Petition auf Gewährung
der Wohlthaten des Reliktengeſetzes für die Hinterbliebenen des
Pfarrvikars Frank in Wang Schleſien Der Referent v Türcke
ſpricht namens der Petitionskommiſſion dafür daß eine Anwendung
des Geſetzes auf den vorliegenden Fall unmöglich ſei daß aber
das Geſuch dem Oberkirchenrathe zur Einwirkung einer laufenden
Unterſtützung zu überweiſen ſei D Dryander trat warm
dafür ein Präſident Stolzmann Breslau legte ausführlich die
Sachlage dar und beantragte einfache Tagesordnung Darauf
wird der Kommiſſionsantrag angenommen Schluß 5 Uhr

Nächſte Sitzung Montag den 5 Nov I Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Am 3l1 Okt fand der Schluß beider Kunſtausſtellungen

in München ſtatt Der Prinz Regent beſuchte dieſelben aus
dieſem Anlaß nochmals Der geſchäftliche Abſchluß iſt im All
genieinen ein guter namentlich bei der Seceſſion welche über
ein Viertel ſämmtlicher in ihren Räumen ausgeſtellter Bilder
verkauft hat darunter Böcklin s Kreuzabnahme für 50,000
Stuck s Krieg für 25,000 M

Gerichtsverhandlungen

R Naumburg 2 Nov Ein eigenthümlicher Fall
eſtern vor dem hieſigen Schöffenge richt verhandeltwurde

Vor eine Anzahl junger Leute in einemeiniger Zeit hatten



hieſigen öffentlichen Lokale bei fröhllcher Tafelrunde einige luſtige
Lieder geſungen darunter auch das ſchöne Lied von den Luſtigen

mmerſchmiedsgeſellen, in deſſen Text die Strophe Wasmmert uns die löbliche P lizei bekanntlich durch ein
anderes Adjektiv entſtellt zu werden pflegt Jn einem anſtoßen
den Zimmer hatte nun ein Polizeibeamter dieſem Geſange ge
lauſcht und er hatte über die Verhöhnung der hohen Obrigkeit
entrüſtet die Sänger angezeigt Es gelang indeſſen der Beredt
ſamkeit des Vertheidigers geſtern ihre Freiſprechung zu erwirken

Braunſchweig 1 Nov Wuchererprozeß Ein großerWucherprozeß we cher ein grelles Schlaglicht auf die nichts
würdige Art wie vielfach die Nothlage und die Unerfahrenheit
der kleinen Landleute von gewiſſenloſen Halsabſchneidern aus
a wird ſpielte ſich ſeit geſtern morgen vor der erſten Straf
ammer unter Vorſitz des Landgerichtsdirektors Buchheiſter ab

Unter der Anklage des gewobnheits und gewerbsmäßigen
Wuchers ſtehen der Landwirth Koſſath Friedrich Pipo 59
Jahre alt und ſein 28 jähriger Sohn Karl beide in Lengede
wohnhaft Beide ſtanden ſchon geraume Zeit in dem übeln Ge
ruch daß ſie durch Geldgeſchäfte in den Dörfern um Braun
ſchweig Peine und Hildesheim die kleinen Bauern und Ge
werbetreibenden förmlich ausſogen ihrem Raffinement dankten
ſie lange die ungehinderte Ausübung ihrer halsabſchneideriſchen
Praktiken die was den alten Pipo betrifft mindeſtens bis ins
Jahr 1872 nachweisbar ſind Geladen zur Verhandlung ſind
etwa 40 Zeugen außerdem liegen dem Gerichtshofe 47 Schuld
ſcheine vor die ein ſehr gewichtiges Belaſtungsmaterial bilden
Aus der Beweisaufnahme geht hervor daß Pipo sen ſein Geld
an alle möglichen Geldbedürftigen auf dem Lande in Summen
von 75 bis 6009 M auslieh und daß er ſich dafür Schuldſcheine
ausſtellen ließ durch die ſich der Schuldner verpflichtete das
Darlehen in drei Monaten gegen 6 Proz Zinſen zurückzu

blen außerdem aber im Falle nicht pünktlicher Rückzahlung
trafzinſen bis 13 Proz zu leiſten dieſe Schuldſcheine hattendie Schuldner anuszuſtellen nachdem ihnen Pipo Proviſion nach

Uebereinkunft, Wege Schreib und Stempelgebühren ſchon bei
Auszahlung des Darlehns in Abzug gebracht hatte daß P einen

40 Pfennig Stempel mit 10 M in Anrechnung brachte war
nichts Seltenes So war es denn nicht zu verwundern daß in
Wirklichkeit die Zinſen 38 ja 50 Proz und darüber betrugen
Heute begannen die Plaidoyers Der Vertreter der Staats
anwaltſchaft begründete in faſt einſtündiger Rede die Anklage und
legte dar daß auf die Pipo ſchen Geldgeſchäfte alle Kriterien des
Wucherparagraphen zuträfen Er beantragte gegen Pipo sen
5 Jahre Gefängniß 5 Jahre Ehrverluſt und 10,000 M Geld
ſtrafe gegen Pipo jun 2 Jahre Gefängniß 2 Jahre Ehrverluſt
und da dieſer Gehilfe ſeines Vaters doch vermögenslos ſei nur
150 M Geldſtrafe Nach längerer Berathung verkündete der
Berichtshof das Urtheil dahin daß wegen gewerbs und gewohn
deitsmäßigen Wuchers Pipo sen zu 1 Jahr 3 Monaten
Gefängniß unter Anrechnung von 3 Monaten auf erlittene
Unterſuchungshaft 3000 M Geldſtrafe ev ferneren 300
Tagen Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt Pipo jun zu
9 Monaten Gefängniß 1000 M Geldſtrafe eventuell
ferneren 100 Tagen Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt ſeien Gegen beide wurde die ſofortige Haft verfügt
Pipo jun auf Gertchtsbeſchluß aber anheimgeſtellt nach Leiſtung
einer Kaution in Höhe von 10,000 M ſich vorläufig in Freiheit
e zu laß

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 2 Nov Der Kaiſer hat auf das bei der

Enthüllung des hieſigen Kaiſer Friedrich Denkmals an ihn
gerichtete Huldigungstelegramm zu Händen des Hrn Hofbuch
dändler Wunſchmann folgende telegraphiſche Antwort ertheilt

Potsdam den 2 November
Se Majeſtät der Kaiſer und König laſſen für den Huldigungs

aruß der zur Enthüllung des dortigen Kaiſer Friedrich Denkmals
vereint geweſenen Feſtverſammlung herzlich danken

Auf Allerhöchſten Befehl v LucanusGeheimer Kabinetsrath

Laucha 1 Nov Glockenguß Am geſtrigen Refor
mationstage iſt hier die für den Naumburger Dom be
ſtimmte Kaiſerglocke gegoſſen worden Es hatten ſich dazu
zahlreiche Gäſte u a Ober Regierungsrath v Vötticher aus
Merſeburg Domherr v VoigtsRhetz Baurath Werner und ver
ſchiedene Mitglieder der kirchlichen Organe der Domgemeinde
aus Naumburg eingefunden Schon früh um 4 Uhr war unterm
Schmelzofen das Holz vom Fichtenſtamme in Brand geſetzt und
das Schmelzen der vom Kaiſer zu dem Guſſe geſtifteteten Ka
nonenrohre begonnen worden Gegen 3 Uhr nachmittags war
die ganze wohl 100 Centner ſchwere Metallmaſſe in den er
wünſchten Fluß gerathen mit frommem Spruch ſtieß der
Meiſter den Zapfen aus und brodelnd und ziſchend
ſchoß die feurige Gluth aus dem Ofen in die Vack
ſteinrinne die ſie zu des Henkels Bogen, in die unterirdiſch
erbaute Glockenform leitete Lautlos und um die Form
nicht zu erſchüttern unbewegt ſahen die Zuſchauer dem ſchönen
Schauſpiele zu das allen wohl unvergeßlich bleiben wird Möge
der Guß wohl gelungen ſein

M Seehanſen Altm 2 November Vogelſchutz Jm
Intereſſe des Vogelſchutzes beſchloß geſtern der hieſige Verein für
Geflügelzucht und Vogelſchutz den Magiſtrat zu erſuchen daß in
den reren r Forſten der Fang von Krammet s
z gänzlich eingeſtellt werde Herr BürgermeiſterCain wird dieſes Geſuch ſelbſt kräftig unlerſtützen eine den

ſam jährlich zu zahlende Abfindungsſumme ſoll als Ent
digung r einen etwaigen Ausfall dienen Letzterer kann

kaum erheblich ſein da ſich ſeit etwa ſechs Jahren ſchon eine recht
bedauernswerthe Verminderung der Droſſelarten bemerkbar macht
Damit dieſer Vogelſchutz wirkſamer ins Werk geſetzt werde ſoll
an die Beſitzer größerer Waldflächen ein Bittgeſuch gleichen
Inhalts gerichtet werden Außerdem will man verſuchen den

oßen Naturhiſtoriker Dr Ruß zu einem Vortrage über Vogel
utz für den Verein zu gewinnen

S Hohenmölſen 2 Nov Poſtverbindung Fahr
radſtener Seit geſtern iſt im Poſtverkehr zwiſchen hier und
Weißenfels eine erfreuliche Aenderung eingetreten Die bisher
nachmittags um 4 Uhr hier ankommende Fußpoſt mit dem Ab

gerg um 5 Uhr iſt in eine Karrlolpoſt verwandelt worden welche
reits um 3 Uhr hier eintrifft und 610 Uhr wieder abfährt Es

iſt dadurch nicht nur für die Landbeſtellung weſentlich an Zeit
wonnen ſondern auch ermöglicht daß die nach dem Abgange der

orgenpoſt in Weißenfels ankommenden Packete noch an dem
ſelben Nachmittage in die Hände der Beſteller gelangen während
dies bisher erſt am nächſten Morgen geſchad Auch der Perſonen
verkehr hat durch dieſe Neueinrichtung r gewonnen da
man nunmehr dreimal Fahrgelegenhelt nach auswärts und zurück

t Die hieſigen Radfahrer haben an den Magiſtrat eine
tition um Nichteinführung der von der StadtverordnetenVer

ſammlung beſchloſſenen Fahrradſteuer gerichtet Jn der Be
gründung wird hauptſächlich hervorgehoben daß die Fahrräder
nicht Luxusgegenſtände ſondern Verkehrsmittel ſind

hieſige4 Groß Sakze 1 Nov Sparkaſſe Heute iſt die
Sparkaſſe eröffnet worden Jm Laufe des Tages habenklagen von zuſammen 8377 M ſtattgefunden ge8 gaven v h

Nordhauſen 2 Nov Umformungen im Feuerlöſchweſen Die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen r nen
beſonderen Branddirektor anzuſtellen und wählten für dieſe Stelle
den bisherigen Ortsbrandmeiſter Zimmermeiſter Eberbardt
welcher ſich um das hieſige u in langiährigerThätigkeit große Verdienſte erworben hat Gleichzeitig wurde
beſchloſſen die Alarmirungen bei Feueröbrünſten nicht mehr
durch Glockenzeichen von den beiden höchſten Thürmen der Stadt 8
kondern durch elektriſche Läutewerke zu bewerkſtelligen welche in

den Straßen rßebrg werden ſollen und deren erſimalige An
ſchaffung 4000 M koſten wird Ein Jngenienr der Firma
Siemens Halske in Berlin war hier anweſend und beim Ans
ſuchen der Anbringungsorte mit tbätig Jedenfalls wird hier
durch die mit der Zeit etwas vorſintfluthlich gewordene Art der
Alarmirung durch Stürmen und Tuten in modernſter Weiſe
umgeſtaltet Zum Vorbilde für die Neueinrichtung wurden die
gleichen Veranſtaltungen in Thorn und Neiße genommen
Hervorgehoben wurde dabei noch daß die früher geplant geweſene
Alarmirung durch auf den Thürmen und in den Straßen an
gebrachte Nebelhörner ſich in der Probe als nicht zweck
entſprechend erwieſen habe Der Ton der auf den Thürmen auf
geſtellten großen Hörner wurde bei den Proben mehrfach in
mehrſtündiger Entſernung gut gehört in der Stadt ſelbſt aber
je nach der Windlage wenig oder gar nicht Die geſammten
Neuernngen ſind als weſentliche Fortſchritte auf dem Gebiete des
Feuerlöſchweſens jedenfalls warm zu begrüßen

Ordensverleihung Dem Bürg rmeiſter Pflugbeil zu Egeln im
Kreiſe Wanzleben iſt der Königl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen worden

Feuer Socierät der Provinz Sachſen Der bisherige
Königliche Gerichts Aſſeſſor Ernſt Schleuther iſt zum Syndikus und Stell
vertreter des General Direktors der Provinmial FenerSocietät der Provinz
Sachſen gewählt und bereits in ſein Amt eingeführt worden

D Weimar 2 November Gewerbekammer Aus der
heutigen öffentlichen Sitzung der Gewerbekammer für
das Großherzogthum ſind folgende Beſchlüſſe als die
hervorragendſten zu bezeichnen Dem Geſetzentwurf über Er
weiterung der Unfallverſicherung auf Handel und
Klein gewerbe kann man im Prinzip nicht beiſtimmen einzelne
Gewerbe welche der Unfallverſicherung bedürftig ſind mögen ſich
an die ihnen verwandten bereits beſtehenden organiſirten Berufs
genoſſenſchaſten anſchließen Zur Betheiligung an der 1897
beabſichtigten Sächſiſch Thüringiſchen Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung zu Leipzig ſeitens der Gewerbtreibenden des
Großherzogthums ſoll durch die Gewerbekammer hingewirkt und
für eine ſtaatliche Förderung des Unternehmens eingetreten
werden Nachdem die Frage über die Zeit der Unter
richtsſtunden in der obligatoriſchen Fortbildungsſchule
namentlich in der Stadt Weimar zwiſchen der Schulbehörde und
den Gewerbtreibenden manche Differenzen hervorgerufen hatte
weil man einerſeits die Lehrlinge im Laufe des Tages nicht aus
der Arbeit entziehen andererſeits die Lehrer am Abend nicht zu
lange beſchäftigen will wurde beſchloſſen Der Unterricht an
Wochentagen möge da wo Wünſche aus gewerblichen Kreiſen laut
werden und die örtlichen Bedürfniſſe es erheiſchen nicht früher
als 5 Uhr beginnen und nicht ſpäter als abends 8 Uhr aufhören

Vermiſchtes
Depoſitenſchwindler Jn der Affaire Frank in Berlin

über die wir bereits berichteten iſt eine eigentümliche Wendung
eingetreten Louis Frank hat wie bekannt vor einiger Zeit
durch Selbſtmord ſeinem Leben ein Ende gemacht Jn einem
von ihm hinterlaſſeuen Brief legt er nun das Geſtändniß ab
daß er auf den Namen ſeines inzwiſchen thatſächlich verhafteten
Bruders Guſtav ſich der Unterſchlagungen ſchuldig gemacht habe
Da dieſe Selbſtbezichtigung durch welche der Verhaftete voll
kommen entlaſtet wird glaubhaft erſcheinen ſoll dürfte die Ent
laſſung des Guſtav Frank aus der Haft bald erfolgen

Flüchtig geworden Wie aus Jauer gemeldet wird iſt von
der Poſtanſtalt Hermannsdorf der Poſtbeamte Haenſel
nach Unterſchlagung amtlicher Gelder flüchtig geworden

Blutthat Jn Poſen gerieth der Rollſchaffner Prech mitdem Arbeiter Ra dziszewski in Streit in deſſen Verlaufe
Radziszweski den Prech mit einem Meſſer derartig in die linke
S ſtach daß der Tod ſofort eintrat Der Thäter iſt
verhaftet

Geſcheitert Der britiſche Dampfer Tormes iſt auf der
Reiſe von Malaga nach Liverpool bei dem Crock Felſen unweit
Linny Head geſcheitert Von der 28 Köpfe zählenden Be
ſatzung ertranken 21 unter ihnen der Kapitän und ſämmtliche
Offiziere Nur ſieben Offiziere wurden gerettet Dieſe nämlich
zwei Matroſen und fünf Heizer wurden von einem Dampffiſcher
boote aufgefiſcht und in Hakin gelandet

Aus Moute Carlo Auf dem Bahnhofe in Monte Carlo
erſchoß ſich ein Graf Trinenburg in dem Augenblicke
als er und ſeine Begleiterin ein Fräulein Vagné verhaftet
werden ſollten Der angebliche Graf war ein von der hollän
diſchen Behörde geſuchter Schwindler Fräulein Vagns befindet
ſich in Haft und dürfte an Holland ausgeliefert werden

Banerurevolte Jn Caceri bei Padua empörte ſich die
ganze Bevölkerung gegen die Carabinieri die einen Ruheſtörer
verhaften wollten mit Aexten Stöcken und Piſtolen bewaffnet
erbrachen die Bauern die Thüren der Oſteria in welcher die
Carabinieri i befanden Den letzteren gelang es nur mit
Mühe ſich in Sicherheit zu bringen Später wurden zehn Ver
haftungen vorgenommen

Auch eine Kritik Herr Wie ich gebört habe mein Fräu
lein haben Sie geſtern zum erſien male Die Räuber geſehen
wie gefielen Jhnen denn dieſelben Backfiſch Ach reizend
beſonders der eine

Letzte Telegramme
Berlin 3 Nov Den Morgenblättern zufolge ernannte

Kaiſer Wilhelm den Zaren Nikolaus II zum Chef
des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments

Berlin 3 Nov Die Beerdigungsfeierlichkeit in
Petersburg findet nicht vor 11 12 Tagen ſtatt Der
Kaiſer Wilhelm dürfte der morgenden Trauerfeier in der
Kapelle der hieſigen ruſſiſchen Botſchaft beiwohnen Es ver
lautet daß bei dieſer Gelegenheit die Fahnen des
Alexander Regiments nach der Kapelle der ruſſiſchen
Botſchaft gebracht werden ſollen

Mannheim 3 Nov Der wegen ſeines Verhaltens in der
badiſchen Ordensfrage vom Parteitage getadelte Dr Rüdt
u ſrine Austritt aus der ſozialdemokratiſchen

artei
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Börse zu IIalle am 3 November
Pretee mit Ausgohl nes der Mlaklergehühr für 1009 kg nelto

Woeizen ruhbig 112 126 alter und ſeinster märkischer
über Notiz Rauhweizen 114 121 II

fest 117 120 II
erste rubig Brau 135 155 feinsto feinfarbigo blos167 Futtergersto 92 110 I g

Halle r ruhig 120 136 I
Mais amerſkan Mixel M Donaum als 110 115 M

Raps M S iVitoris Jan 186 170 17 ren n Frboob
Sämmtliche vorstehbhende Produkte in feuchterBeschaffenhbeit wesentlich billiger

Preise für 100 kg nelto
Kümmel aussell Sachk M Stärbke einschl

Iass II alles che prima Weizenstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Fass 31,50 32,50 M
Linsen M Bohnen 182 21 M Kieesaaten
Mohn blau 32 34 M nominell grau M

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 II
Roggenkleoie 7,75 8,25 I Weizenschalen 60 bis
7,00 Weigongrioskleie 6,50 7,00 A Malzreims
hello 9,50 10,00 dunkle 7,50 8,50 d Oelkuehen
10,50 11,00 I

Mal z 25,50 27,50 M Rüböl D
Petroleum 19,50 M Solaröl 0,825/309 11,50 M
Spiritus 10,000 Litor Proz fest Kartoſſel mit 50 M

Verbrauchsabgabe 51,60 DI mit 70 BI Verbrauchunbgnbe
32,00 Rüben M

Weizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,50 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16,00 17,00 M

n n

Zucker
Hamburg 2 Nov Schluerbericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 889 Rendement neue lennee frei an Bord Ilamburg pr Nov
9,92 pr Dez 10 021/, pr März 10,30 pr Mai 10,45 Stetig

Hamburg 2 Nov Berieht der Hamb Flrima Joswien u Comp
Rühben Zuck er T Produkt Basis 88 frei an Bord IIamburg per Nov
9,92 per März 10,27/, Ruhig

London 2 Nov 960 Javazuoker loco 127 ruhbig Rühen Roh
zucker loco 9 ruhig

Kafſtee
Hamburg 2 Nov Kalkee fest Umente 25009 Sack
Dambuüurg 2 Nov Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Sautos per Dez 69 per März 64 per Mai 63 per
Sept 62 Behauptet

HUamburg 2 Nov Fachmittagsbericht Good avrersge Santos
pr Der 68 r Mlärz 64 pr Mai 63 per Sept 62 Behau tet

IIamburg 2 Nov Abends 6 Uhr Heneht der Hamb Gurma
Jos wich u Comp Katfee good average Santos per Nov 70 per Dez
68 per März 4, Matt

IIavre 2 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der flamhburger
Firma Peimann Ziegler Co Katfeo in New Vork schloss mit
35 Points IIausse Gestrige Zuſuhren Rio 19, 0 Sack dantos 909 0 Sack

Amstordam 2 Nov Java Kalfee good ordinary 60
Spiritus

Stettin 2 Nov Splritus loco fester mit 70 I Konsum
steuer 32,10 por Nov Dez per April Mai

amnmhburg 2 Nov 3piritus ruhig por Nov Dez 19 Br,
ner Dez Fan 195 Br per April Mai 20 Br per AMai Juni 20 Br

Ereslau 2 Nov Spliritus per 100 1 109 exel, vo A Ver
brauchsabgaben per Nov 49,40 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Nov 29,89 do do

Nordhausen 2 Nov Privatnotirung Branntwein 45 Vol
per 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,59 60,59 AI desgl 45 Vol
53,50 55,0

Posen 2 Nov Spfritus loco ohne Fass S0er 49,59 do loco
ohne Fass 700r 29,99 Fetter

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 2 Nov Rüböl unverzollt matt loco 44

Stettin 2 Nov Rüböl loco bebnuptet per Nov 42,50 per
April Mai 44,09

Breslau 2 Nov Rüböl per Nov 43,50 per bſai 44,00
Köln 2 Nov Rüböl loco 48,00 per Bai 45,39 Br

Bremen 2 Nov Sechmaiz Sehr fest Wileox 38 Pfg Armour
shielch 37 Pfg Cudahy 38 Pfg Fairbanks 32 Pfg Speck Sehr fest
Short elear widdl loco 87

Amsterdam 2 Nov Rüböl loco 22 per Dez 20 2 perMai 21
Fetrole um

Stettin 2 Nov Loco 9,30
615 rg 2 Nov Petroleum loco ruhig Standard15 Er

Bremen 2 Nov Börsen Sehiuss Bericht Raftinirtes Petroleum
Olliz Notirung der Bremer Petroleum Börze Ruhig loco 2,95 ör

New Vork 2 Nov Telegr Antangs Kurse Petroleum Pipe
line ce rtificates pr Nov

Chemische Produk te
AMagdeburg 2 Nov Bericht von Lutze Heimann

salpeter Die AMarktliage hat sich in neuester Zeit nur wenig ver
äündert und ist die Tendenz des Marktes heute als ruhig aber fest zu
bezeichnen Wir notiren Loco und Nov Dez 1894 37 AI Febr März
1895 60 Sept OKt 1895 8 10 AL Febr März 1896 40 AI frei
Fahrzeug Lamburg

whito loco

Chile

Sohiffsnachriohten
Bremen 4 Nov Bewegungen der Dampfer des Norddeutschen Lloyd Aller am 25 Okt von New Vork ab

gegangen ist am 31 Oks in Southampton angekommen Fulda
naeh New Vork bestimmt hat am 30 Okt Punta Delgada passirt

Spree ist am 39 Okt von New Vork nach der Weseér ab
geganzen Havel hat am 31 Okt die Reise von Southampton
nach New Vork fortgesetzt Braunschweig von Baltimore
kommend hat am 31 Okt St Catharines Point passirt der
Reichspostdampfer Bayern am 11 Sept von Bremen ab
gegangen ist am 51 Okt in Shanghsi angekommen der Reichspost
dampfer Oldenburg von Australien kommend ist am31 Okt in Antwerpen angekommen der Reichspostdawpfer Gera
7 Ostasien Kommend ist am 31 Okt auf der Weser ange
commen

Dampfer der Hamb Am P Gesellsehakt
Scandia von New Vork kommend ist am 1 d in Cux

haven eingetroffen Suevia hat am 30 Okt von Havre die
Reise nach New Vork fortgesetzt Valesia von Westindien
nach Hamburg zurückkehrend ist am 31 Okt in Havre an
gekommen Gellert ist am 31 Okt von New Vork in IIam
burg angekommen Venetia von New Vork nach Stettin
bestimmt ist am 31 Okt von Gothenburg nach Kopenbagen ab
gegangen Taormina ist am 31 Okt von Hamburg nach New
Vor k abgegangen

Wasserstünde f bedeutet über unter Nah

Handel Gewerbe und Verkehr
Dio Peter Kommeorzialbank erhöht ihr Aktienkapital

von 10 auf 12 Alill Gulden Das Kapital sammt Reserven wird
dangeh 20 Alillionen betragen

Nach einem Telegramm der Frankfurter Zeitung aus London ist
die Chinesische Silberanleihbe im Betrage von 10,900,000 Taels
mit der Hongkong and Shanghai Banking Corporations àab geschlossen
Worden Die Anleihe ist 7prozentig und 3äuft 20 Jahre

Dividenmden Der Aufsichtsrath des Georgs Marien Berg
werks und Hütten Vereins beschloss neben bedeutenden Ab
sohreibungen und Rüekstellungen wieder die Vertheilung einer Dividende
von 4 Proz an dio Vorzugsaktien vorzuschlagen

Zahlungseinstellungen Ueber das Vermögen der Gesell
schaft mit besehrünkter Haſtung Friedriechshof Priedrichstrasse
Ecke der Kochstrasse Berlin ist nunmehr Konkurs eröffnet

Vorloos ungen
Wien 2 Nov Gewinnziehungjder Osterreichischen

18600r Loose 300,000 FI Ser 7204 Nr 6 50,000 VI Ser 15498
Nr 14 26,000 FI Ser 13525 Nr 11 je 10,000 F Ser 4398 Nr 2er 1890 Nr 1 jo 5000 FI Ser 2769 Nr 5 ger 3608 Nr 9 Ser 4149

Saale und UVnstrut all Wuens
Arſern Frückenpegel I Nov F 072 Nov f2 sWeissenlels Oberpegel h t e

do Unterpegel 50 t 2 88 12Troina e Nov 97 3 Nov r 8,98 1Alsleben Oberpegel I Nov 8 W 2 Nov s 7 5do Unterpegel t 7e e 3,85 16Bernburg S 20 22 SKalbe Oberpegel 2,18 4 2 8do Unterpegel 4 t 2,82 3,521 26
Moldaun Iser BEger BIhe

Tor ſranſWaens

Budweis 9,14 2 e Torgau 2 44 16Prag 1,241 8 Wittenberg 3,16 4Jungbhunzlau 0 40 22 Rosslau t 3,0c 10ILaun r o 731 7 Barb re 7 12Parduhbitz 0,621 Magdeburg 3,00 2Hrandeis 0,78 8 J Tangermündel r 1Melniek 2 1,00 15 ſ Vittenberge 3,29 1Leitmeritz 0,82 12 e Dömitz Peg 3 2,70 6Aussig 2 v 25 11 J Lauenburg z 2,71 6Dresden 4 2 10 S
Nr 8 Ser 4208 Nr 16 Ser 4843 Nr 16 Ser 5689 Nr 16 ver 9281 Ausseig Von den oberen Plätzen werden 34 em Fall gemeldet
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Leipzigerstrasse 89 Halle a S Leipzigerstrasse 89

empfiehlt

T z St T Winter SaisonDiogenaleCherww HerrenLluzüge

m t r c T 10,50 15 20 bis 2

Einfarbige Fonlés
reine Wolle in allen neuen Farben

doppeltbreit

Meter 90 1 15 25

Lama Tama Jacquard Damentuche
elegante reinwollenefür Wollkleider ſchwere ſolide Qualität

gute Qualität Meter 080 95 15 Meter t 50Meter 85 90 25
Damen Winter Mä ebronCheviot arps Herren HohenzollernmäntelDamen Winter Mäntel Ch vr Co kräftige on arps in neueſten Ulſter und Schuwaloffs

in eleganteſter Ausführung S ſehr geeignet reine u Promenaden ten e
9 10 12 e 18 bis 24 Meter 70 83 90 Meter 32 38 40 45 aus beſten Stoffen 15 18 20 24 bis 30

Hemdenkuch Hemdenleinen
Elſäſſer Fabrikat nur gutes Hausleinen

Meter 22 25 30 40 Meter 33 38 45 50

BettJuletts
garantirt federdicht 80/84 breit

Meter 45 50 60 70 75 9

Damgſt Iſht cher Aunnſt Houdtn erin allen re en beſte Qualität ne
Stück 80 1 50 Popent 50 5

Kaffee Decken
garantirt waſchecht

Stück 25 und 50

S Damen Herbſt Mäntel
S S mit abnebmbarer Pelerine allerneueſte Facons

aus guten engliſchen Stoffen
8 10 12 14 18

Damen HerbſteJackets
r legant

4 4,50 5 6 8 und 10 4

Herren Winterüberzieher
aus gutem Eskimoſtoff alle Farben

9,50 12 15 18 bis 28

Burſchen Anzüge
aus nur guten haltbaren Stoffen

ö,50 7 7,60 9 bis 12

Bnrſ en Teberzieher und und e

Hohenzollerumäntel
in allen nur möglichen Facons

8,50 9 10 12 bis 15

Knaben Anzüge
S in vocheleganter Ausführung und guten Stoffen

1,60 2,25 3 4 bis 8

KnabenPaletots
und Hohenzollernmäntel

von 3,50 4 4,50 6 bis 9

Hemdenbarchent
nur waſchechte Qualitäten
Meter 28 30 35 45

Damen Winter Jackets
aus feinem Kannngadſtoff

4,50 6 8 10 bis 14
men herbſ n Winter Mäntel

er

Mädchen Jackets
hochelegante Facons

2,50 3 3,50 4 bis 5

Vettz enge
garantirt e e breit

Meter 28 30 35 40 50

DamgaſtServietten

richtige Größen SDutzend 3 60 80

Danen Rad und Ibend Mäntel Taſchentücher
rein 2mit Steppfutter Dutzend 40 3 66 257,50 9 10 und 12

Herren Langſtiefet mit und ohne

Falten von 9 an
Herren Schaftſtiefeln von 5,50 an

J Damen Stiefeletten von 3,50 an Damen Halbſchuhe von 3,25e S Zamen Knopfſchuhe von 4 an Kinder Knopfſchuhe von 1 A an

S Damen Promenaden von 3,50 Kinder Halbſchuhe von 50 an

Durch meinen persönlichen Dinkanf in den Fabriken bietet sich zur Ilerbst und Winter Saison
in allen Artikeln die allergünstigste Kaufgelegenheit

Herren Stiefeletten von 5 an Kinder Filzſchuhe von 35 9 an
HerrenHalbſchuhe von 3,50 an Pantoffel von 20 an
Damen Filzſchuhe von 1 an Damen Tuchſtiefel von 3,50 an

Schlittenrecht leicht auß gebogenen Hölzern dauerhaft und bequem berggſent in jeder

beliebigen Ausſlihrung Stets groſes Lager ar

kfär

Wobnungs Dinrichtungen

Solide Arbeit PDilligste Preise

ſtallationsaller Ohr Voi t W ſchatt ſug o 9 ElektrotechnikSyſteme Elektre Heeeſe 21 éicktenaeaftin zmueer r e e ehe eltr raftwertheim G lertra Tripler Dreiſtichmaſchine reren eimpfehtt S en

16 S n elephons dF Lauenroth echauiker erh Alle Saiſon Neuheiten e
J in S 7h e e 3 e ge e S Blitzableiteru e T Herren und S W SerofS S zes LagerHtto Gebser Oſterode a Knabenhüten n aller in s Fachfertigt aus alten Wollreſten licht und waſchechte Kleiderſtoffe S ſchlagender dHerrenſtoffe Loden für Damenkleider und Mäntel Letzte Neu Deulſche Wiener und Engl Fabrikate Artikel r 2heiten und Muſter liegen zur gefälligen Anſicht bei r R K R t 8F Feber a e S aS Mane aS Elektrotechniker eDarr Axthelm

ofwagenfabrik Eiſena 4ar ipf genfag r Eiſeno S von Möbelu Decorationen

Gr Ia s rein nen
Ingenieur E Knoke üabe aßV Mühlweg 49

Stehende und liegende Petroleum Benzin und
Gasmotoren

mit unerreicht günstigem
Gasverbrauch und höchster
Gleichmässigkeit d Ganges

BElektrisehe
Beleuchtungs und
Kraftübertragungs

Anlagen
Gasdynnamo u schnell

laufende
Dynamomaschinen
Elektro Motorenr e

Centralheizungen nach eigenen patentirten Systemen für Privat
u öffentl Gebäude aller Art Lieferung von RippenheizKkörpern Ventilen etc

Aufgabe des Geſchäfts g3

Sohlaf Pferde ReisedeokenPlaunelle Lamas RocK
und Hemdenfanell

in bekannter Güte

Geschmackvolle Waarengen Bethmann

IIalie a/S
Gr Steinstrasse 79 1

Die beste Veder ist

e ehene

Die Expedition der Saale Zeitung
befinden ſich

e

J ſowie Säcke r Ianen empſiehlt billigſt
D Leipzigerſtr 81 I Wehr

x

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

Gr Berlin Uene Promenade 1 und
Markt 24 Waggegebünde

Kostenanschläge unentgeltlich

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


